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Auf dem Weg zu einer ausführlichen Kommentierung des Johannesevangeliums bietet der
Band Vorstudien und Aufsätze aus 15 Jahren zur Auseinandersetzung mit den klassischen
Modellen der Johannesauslegung, zur Frage nach dem religionsgeschichtlichen Hintergrund
und Kontext des Johannesevangeliums, insbesondere seinem Verhältnis zu den Qumran-
Texten und zu den synoptischen Evangelien, zum Pro<l der Adressatengemeinden und zur
Interpretation des Bildes der 'Juden' im Johannesevangelium. Weitere Beiträge behandeln die
Brotmetapher in Joh 6 und die Bedeutung und Funktion der dualistischen Sprachelemente, die
spezi<sche Form der johanneischen Kreuzestheologie und die Modelle der Deutungen des
Todes Jesu im vierten Evangelium, die Frage nach dem bleibenden Geschichtsbezug des Heils
und nach der Bedeutung des Doxa-  Motivs, die eschatologischen Traditionen und ihre
Interpretation, die Bedeutung der Leiblichkeit, den inneren Zusammenhang der johanneischen
Liebes-Aussagen und die Ansätze einer Ethik im vierten Evangelium.
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